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ropäische  Einlagensicherung  EDIS),  die  darauf  hinauslaufen,  dass  Kapital  von weniger  korrupten 
Ländern in Länder mit höherem Korruptionsgrad transferiert wird. Die Literatur deckt einen deutli‐
chen  Zusammenhang  zwischen Kreditgeschäft und Korruption  auf.  In  korrupteren Regionen  ver‐
zeichnen Banken mehr Kreditausfälle und verbuchen mehr Non‐Performing‐Loans. Korruption  im 



























insurance EDIS). This  is a risk  for  lenders  in  less corrupt countries. The scientific  literature proofs 
that  there  is  a  significant  correlation  between  the  corruption  grade  of  a  country  and  the Non‐
Performing‐Loan‐quota (i) and loan losses (ii). Corruption can be traced back to actions of debtors, 
of  lenders and of regulators. The  latter refuse to  install strong  legal systems that would enable  it 
lenders to enforce their rights. In corrupt countries a collaboration of many parties at the expense 

































Erläuterungen:  Die  Farben  entsprechen  den Werten  des  Corruption  Perception  Index  (CPI)  in 
10er Schritten. Entsprechend repräsentiert die Farbe hellgelb CPI‐Werte von 90 bis 100 (fast kei‐


































































 Morakinyo  und  Sibanda  untersuchten  2016  den  Zusammenhang  zwischen  der NPL‐Quote 
und der Landeskorruption gemessen am Corruption Perception  Index von Transparency  In‐
ternational  für die  sog. MINT‐Länder  (Mexiko,  Indonesien, Nigeria,  Türkei) mit Paneldaten 
von  1998  bis  2014.  Sie  finden  einen  signifikanten  positiven  Zusammenhang  zwischen NPL 
und dem Korruptionsgrad. Mit höherer Korruption steigt der Anteil von Non‐Performing Lo‐
ans am Kreditvolumen an.9 












Quelle: Die NPL‐Werte  stammen  von Weltbank  und  EBA. Die  Korruptionswerte  stammen  von 
Transparency International. Die Daten betreffen das Jahr 2016. 
Erläuterungen: Es wurden alle Länder weltweit einbezogen, für die Korruptionswerte von Trans‐
parency  International und NPL‐Werte der Weltbank oder der EBA  vorliegen. Die Y‐Achse  zeigt 
den Anteil der Non‐Performing‐Loans am Gesamtkreditbestand eines  Landes  in Prozent  („NPL‐




















































































Quelle: Die NPL‐Werte  stammen  von Weltbank  und  EBA. Die  Korruptionswerte  stammen  von 
Transparency International. Es wurden 4 Korruptionsgruppen in 10er Schritten gebildet, die CPI‐
Werte von 90‐80  (sehr geringe Korruption), 79‐70  (geringe Korruption), 69‐60  (Korruption) und 
59‐50 (starke Korruption) haben. Diese wurden jeweils zu einer Klasse zusammengefasst. 
Erläuterungen: Es wurden die 21 Länder der Europäischen Union mit CPI‐Indexwerten besser als 
50 einbezogen,  für die Korruptionswerte  von Transparency  International und Non‐Performing‐














































die  Einlagensicherung  ihre  durch  die  Tilgungsverweigerung  gewonnenen  Gelder  sichern  könnten. 









zu  erhalten.15 Weitere Autoren  beschreiben  ähnliche  Vorgehensweisen  in  anderen  Ländern.16  Be‐









lemkredite  wird  durch  verzögerte  Abschreibungen  und  unterlassene  Rückstellungsbildungen  ver‐
schleiert. Akins u.a. untersuchen die Fristgerechtigkeit von Rückstellungen20 und stellen fest, dass mit 




















lässiges  Rechtssystem  als  Fördermittel  der  Korruption  genannt.  Schwache  Rechte  für  Kreditgeber 
sind mit Korruption korreliert. Becker und Stigler hatten 1974 vermutet, dass Korruption eine extre‐
me Ausprägung  eines Rechtssystems  ist,  in dem Gesetze nicht ordnungsgemäß durchgesetzt wer‐
den.22 Shleifer und Vishny  (1997) zeigen, dass  in Ländern,  in denen Kreditgeber nicht gut geschützt 
sind, sich die wirtschaftliche Macht in den Händen einflussreicher Familien ballt.23 In solchen Ländern 
findet man häufiger korrupte Verhaltensweisen.  







Rothlauf  (2006)  findet einen Zusammenhang von Kollektivismus  in einer Gesellschaft und Korrupti‐
on.26 „Kollektivismus“  ist eine Kulturdimension von Hofstede als Gegenpol zum Individualismus.27 In 
einer  jüngeren Studie „Collectivism and Corruption  in Bank Lending“ überprüfen Zheng u.a.  (2013) 




































Ländern.  Beispielhaft  seien  die Niederlande mit  sehr  geringer  Korruption  und  Armenien mit  sehr 
hoher Korruption genannt. Im erstgenannten Land war 2007 die durchschnittliche EK‐Quote der Ban‐






aufzudecken und Moderatorvariable  zu  erkennen, welche die  Stärke der  gemessenen  Zusammen‐











Kreditgeschäft  und  dem  Korruptionsgrad  eines  Landes  besteht.  Es  stellt  sich  nun  zur Absicherung 
dieses Zusammenhangs die Frage, ob diese Korrelation auch den öffentlichen Bereich besteht. Konk‐
ret wird die Forschungsfrage behandelt, ob nicht nur private Schuldner, sondern auch der Staat als 
Schuldner  sich  in  korrupten  Ländern  häufiger  seiner  Zahlungspflicht  durch  Tilgungsverweigerung 
entledigt. 


















































Korruption  13  0  0% 
80‐>60 
Geringe bis mittlere
Korruption  18  2  11% 
60‐>40  
Mittlere bis starke
Korruption  34  11  32% 
40‐>20 
Starke bis extreme 
Korruption  96  65  68% 
20‐0 
Extreme 
Korruption  10  8  80% 
Tabelle 1: Korruption und Staatsmoratorien 


















































































chanismus ein, um sicherzustellen, dass er  jedwede  im Rahmen der Stabilitätshilfe  fällige Rück‐
zahlungen des ESM‐Mitglieds fristgerecht erhält.“ Ein Warnmechanismus ist kein Steuerungsme‐
chanismus. Nur für die Anlage liquider Mittel wird ein aufzubauendes Kontroll‐ und Steuerungs‐















den ESM. Kommt ein  Land der Zahlungspflicht nicht nach, müssen die anderen  Länder  seinen 














können auch  ihre eigene Nachschusspflicht nicht  vom Wohlverhalten der  Schuldnerlänger ab‐
hängig machen. Die säumigen Schuldner verlieren in der EU nicht ihre Stimmrechte und können 
über  Auflagen  und  Sanktionen  mitbestimmen  –  und  zwar  nach  dem  breit  gestreuten  EU‐
Abstimmungsschlüssel, während Kapitaleinzahlungen nach dem EZB‐Schlüssel erfolgen müssen. 




































korrupteren  Regionen  verzeichnen  Banken  mehr  Kreditausfälle  und  verbuchen  mehr  Non‐


















kommen,  indem sie Richtlinien vorschlug, denen zufolge neue NPL ab 2018  innerhalb von 2  Jahren 
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